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I Editorial

Meisterprüfung oder
Fachhochschulstudienlehrgang im Militär?
«Das Problem ist, dass Wirtschaft und Armee gleichzeitig die besten Leute beanspruchen«, und rief AdolfOgi, dama-

liger VBS-Chef, den in Aarau versammelten Spitzenvertretern der Schweizer Wirtschaft zu: «Wir haben Ihnen viel

zu bieten, wir dürfen also von Ihnen auch einiges erwarten.» Er wartete

zugleich mit einem konkreten Vorschlag zur Zusammenarbeit auf: Man sol-

le doch gemeinsam ein «Management Development» entwerfen und realisie-

ren als ein auf die jeweiligen Bedürfnisse abgestimmtes Konzept für die

Kaderentwicklung. Ebenfalls KKdt Jacques Dousse gab sich überzeugt, dass

eine bessere Koordination zwischen ziviler und militärischer Ausbildung

neue Synergien bringen könnte. Der Chef Heer Armee stellte sich vor sieben

Jahren sogar vor, dss ein Handwerker mit eidgenössischem Fähigkeitszeu-

gnis in einen militärischen Dienst auf Zeit einrückt und sich dort die Meis-

terprüfung erwirbt.

Sehr angetan zeigten sich damals mehrere Top-Manager von den Vorschlä-

gen der Armeespitze. Der Dialog zwischen Wirtschaft und Armee müsse fort-

gesetzt werden, waren sich einige Anwesende einig, und der ehemalige Ver-

teidigungsminister doppelte folgerichtig nach: «Das Aarauer Treffen war

keine Eintagsfliege.» Oder doch?

Inzwischen ist wieder viel Wasser die Aare hinunter geflossen. Es gab und
S'bt wohl Schulkommandanten, die in Richtung berufliche Weiterausbildung während des militärischen Kaderwer-
degangs ernsthaft und erstaunlich innovativ wirk(t)en. Die Ideen verliefen leider meistens im Sand. Die Motorme-
chaniker-Rekrutenschule scheint allmählich Nägel mit Köpfen zu machen (siehe in dieser Ausgabe auf Seite 24).
Liegt es daran, dass die aus lauter Berufsoffizieren bestehenden Planer (die Milizler waren mit keinem Mann ver-
treten) engstirnig auf militärisches Wunschdenken konzentrierten und auf ihrem Reissbrett die neue junge Milizar-
fee-Generation und deren Bedürfnisse verkannten? Dabei wäre es doch ein Leichtes gewesen, auf dem Brett einen
L'atz zu finden, der die akademische und berufliche Weiterausbildung für Unteroffiziere und Offiziere aufzeigt
Wahrscheinlich hätte das Modell Österreich bereits schon weitgehend genügt! Meinrad A. Schuler
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